
   
 

 

Liebe Mitglieder, 

zum Jahresende ist es guter Brauch, Danke zu sagen für Dinge des zu Ende gehenden Jahres. Ich 

danke im Namen des gesamten Vorstands Ihnen allen, die Sie als Mitglieder des BKJPP Ihren Verband 

gut unterstützten. Sei es als Funktionsträger, als Beiratsmitglied, als Vorstandsbeauftragte, in den 

Regionalgruppen, in Gremien der Selbstverwaltung, als Referenten bei der Jahrestagung, als 

einfaches Mitglied durch Ihre Ideen, Anregungen oder auch einfach durch Ihren Mitgliedsbeitrag, mit 

dem Sie die Arbeit des Verbands überhaupt erst möglich machen. Danken möchte ich auch meinen 

Kolleginnen und Kollegen im Vorstand sowie Frau Kauschmann-Loos in der Geschäftsstelle. Die 

Aufzählung ließe sich fortsetzen, ich möchte es dabei belassen und einfach allen herzlich Danke 

sagen. Danke auch für Ihr Verständnis, wenn 'mal etwas klemmte und Dinge nicht rund liefen. 

Es gab im zurückliegenden Jahr für den Verband mehrere Großbaustellen: Der neue EBM, die GOÄ, 

Verhandlungen zur Weiterentwicklung der SPV-Vereinbarung, Vertragsarbeit für ein neues 

kooperatives Versorgungsprojekt in der KBV, Intensivierung der Zusammenarbeit innerhalb der drei 

kinder- und jugendpsychiatrischen Verbänden, die Reform der Meisterweiterbildungsordnung, ein 

wichtiges Projekt zur Beschreibung der Versorgung psychisch kranker Kinder und Jugendlicher und 

ganz wichtig auch die Umstellung der Mitgliederverwaltung. Intensiv beteiligt war der BKJPP auch an 

der Weiterentwicklung der psychotherapeutischen Versorgung in Deutschland. Insbesondere die 

neue Psychotherapie-Richtlinie bringt sehr gute neue Möglichkeiten für alle niedergelassenen 

Kolleginnen und Kollegen. Wir werden in Vorstand und Beirat im neuen Jahr gut an der geleisteten 

Arbeit anknüpfen können, wir alle sollten und können davon profitieren. 

Im Herbst werden wir bei unserer Mitgliederversammlung Neuwahlen des Vorstands haben. Ich 

möchte hier schon darauf hinweisen, weil eine gute Legitimation eines Vorstands durch die 

Mitglieder die zentrale Grundlage der vielfältigen Tätigkeiten der Vorstandsmitglieder ist. Ich lade Sie 

deshalb heute schon ein, vom 16.11.17 -18.11.17 zur Jahrestagung nach Kassel zu kommen. Es ist 

schon heute klar, dass zwei Vorstandsmitglieder aus persönlichen Gründen aus dem Vorstand 

ausscheiden wollen: Herr Dr. Herberhold und Frau Uzelli-Schwarz. Diskutieren Sie in Ihren 

Regionalgruppen, ob Sie Kolleginnen oder Kollegen aus Ihren Reihen für ein Amt im Vorstand 

vorschlagen möchten. 

Jetzt möchte ich Ihnen aber erst einmal schöne und erholsame Weihnachtstage und einen guten 

Rutsch in das neue Jahr wünschen. Mögen Ihnen die kommenden Feiertage Ruhe und Erholung 

bringen oder was auch immer Sie sich persönlich dafür wünschen. 

Herzliche Grüße 

Ihr 

  

Gundolf Berg 


